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Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der Bischöflichen Akademie,

wer in der Kirche ein siebzigjähriges Jubi-
läum feiert, darf sich glücklich schätzen. 
Wer als katholische Akademie siebzig 
Jahre alt wird, erst recht.

Denn eine Akademie hat es traditionell 
mit zwei Dingen zu tun, die nicht immer 
konfliktfrei zusammengehen: mit dem 
Denken und mit der Kirche.

Beides besitzt bekanntlich eine gewisse 
Leidenschaft für Diskussionen.

Und so betrachtet sind siebzig Jahre 
nicht nur ein Jubiläum, sondern fast 
schon ein kleines Wunder. Siebzig Jahre 
Bischöfliche Akademie Aachen bedeuten 
siebzig Jahre geistige Gastfreundschaft. 
Ein Haus, in dem Menschen Fragen stellen 
durften. Und manchmal sogar Antworten 
fanden.

Wobei wir alle wissen: Gute Akademien 
erkennt man nicht daran, dass man sie 
mit fertigen Antworten verlässt. Sondern 
daran, dass man mit besseren Fragen 

nach Hause geht. Gerade darin liegt ihr 
besonderer Wert. Denn die Kirche lebt 
von Überzeugungen. Aber sie lebt ebenso 
davon, diese Überzeugungen immer wie-
der neu zu durchdenken. Der Glaube 
beginnt schließlich nicht mit einem Fra-
geverbot. Er beginnt mit einer Frage Got-
tes an den Menschen. Und er setzt sich 
fort in den großen Fragen der Mensch-
heit.

Die Akademie hat dafür über Jahrzehnte 
Räume eröffnet. Für Begegnungen zwi-
schen Kirche und Gesellschaft. Zwischen 
Wissenschaft und Glauben. Zwischen 
unterschiedlichen Positionen. Zwischen 
Menschen, die sich sonst vielleicht nie 
begegnet wären. Das ist keine Neben-
sache kirchlichen Handelns. Das gehört 
zum Kern dessen, was Kirche in einer 
offenen Gesellschaft sein kann und sein 
sollte.



Nun wäre es wenig glaubwürdig, an einem 
Ort wie diesem so zu tun, als gäbe es kei-
ne Herausforderungen. Gerade Akademi-
en leben schließlich davon, die Wirklich-
keit nicht auszublenden. Wir wissen, dass 
Ressourcen knapper werden. Wir wissen, 
dass sich vieles verändert. Und wir wis-
sen, dass die Kirche in den kommenden 
Jahren Entscheidungen treffen muss, die 
nicht einfach sein werden.

Aber gerade deshalb lohnt sich heute der 
Blick auf das, was eine Akademie eigent-
lich leistet. Denn ihr Wert bemisst sich 
nicht allein in Haushaltsplänen. Der Wert 
einer Akademie liegt darin, dass sie Men-
schen befähigt, die Wirklichkeit tiefer zu 
verstehen. Und das ist etwas, das jede 
Gesellschaft dringend braucht. Vielleicht 
sogar dringender als früher.

Wir leben in einer Zeit, in der Meinungen 
in Sekundenschnelle entstehen und 
Empörung oft schneller ist als Nachden-
ken. Eine Akademie erinnert daran, dass 
Erkenntnis Zeit braucht. Dass Komplexität 
kein Fehler der Wirklichkeit ist. Und dass 
ein gutes Argument wertvoller sein kann 
als tausend Schlagzeilen.

Oder, etwas akademischer formuliert: 
Eine Akademie ist einer der wenigen Orte, 
an denen Menschen freiwillig mehrere 
Stunden zuhören, obwohl es dafür weder 
Punkte noch Bonusmeilen gibt. Allein das 
verdient schon unsere Anerkennung.

Liebe Festgäste,

siebzig Jahre Bischöfliche Akademie 
Aachen sind ein Grund zur Dankbarkeit.

Dankbarkeit gegenüber den vielen Ver-
antwortlichen, Mitarbeitenden, 
Referentinnen und Referenten, Förderern 
und Teilnehmern.

Vor allem aber Dankbarkeit dafür, dass 
hier über Jahrzehnte ein Raum entstan-
den ist, in dem Denken und Glauben ein-
ander nicht misstrauen mussten. Das ist 
keine Selbstverständlichkeit. Und es 
bleibt eine Aufgabe für die Zukunft.

Deshalb gratuliere ich der Bischöflichen 
Akademie Aachen im Namen des Bistums 
sehr herzlich zu ihrem siebzigjährigen 
Bestehen.

Möge sie auch weiterhin ein Ort sein, an 
dem Menschen die Freiheit haben zu fra-
gen, den Mut haben zu denken und die 
Gelassenheit bewahren, nicht auf jede 
Frage sofort eine Antwort zu besitzen.

Denn manchmal beginnt Weisheit genau 
dort, wo man erkennt, dass eine gute Fra-
ge wertvoller sein kann als eine vor-
schnelle Gewissheit.

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum 
und Gottes reichen Segen für den weite-
ren Weg.
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